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Der Bundesrat hat in seiner Sitzung vom 23. Dezember

an die infolge Demission frei gewordene Stelle des Pferdearztes
des eidg. Hengsten- und Pohlendepots in Avenches
gewählt: Herrn Tierarzt U. Gisler in Winterthur.

Am Neujahrstag 1903 starb in Wädensweil alt Bezirkstierarzt

Gottfried Pfister im Alter von 67 Jahren. In
seinen gesunden Jahren ein äusserst tätiger und beliebter

Praktiker, hatte sich der Verstorbene auch bei seinen Kollegen
stets voller Sympathie zu erfreuen. Still in seinem Wesen,
milde im Urteil, fleissig und gewissenhaft, erwarb er sich einen

grossen Wirkungskreis und war während Dezennien amtlicher
Funktionär des Bezirkes Horgen.

Sein Andenken bleibe uns lieb und wert! Z.

Aus München ereilt uns die schmerzliche Nachricht vom
Hinschiede von Dr. F. Friedberger, weiland Professor

an der tierärztlichen Hochschule, wo er Dezennien die Klinik
leitete und seine reichen Erfahrungen sammelte für das spätere
prächtige Werk: Spezielle Pathologie und Therapie der Haustiere,

das er mit Prof. Fröhner bis zu seiner 5. Auflage
herausgab. Ein edler Charakter, äusserst gewissenhaft in
Praxis und Theorie hat er sich Achtung und volles Vertrauen
seiner Kollegen im In- und Ausland erworhen. Er war eine

Zierde des tierärztlichen Standes und ein vortrefflicher Lehrer
und wird sein Name in der veterinärmedizinischen Wissenschaft

guten Klang behalten für und für. Z.

In Winterthur starb am 14. Febr. Tierarzt H. Schüepp,
im Alter von 72 Jahren. Er studierte in Zürich, wurde dann
aber bald in öffentliche Beamtungen hineingezogen und 1874

zum Bezirksgerichtspräsidenten in Winterthur gewählt. Seit
dieser Zeit praktizierte er nicht mehr. Mit ihm scheidet ein
ebenso geehrter als beliebter Mann. Z.
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